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Menschlich ist deine Meinung völlig nachvollziehbar.

Ich finde jedoch schon, dass es hier viele hilfreiche Tipps gab. Allerdings aus der Sicht als
Lehrkraft.

Möglicherweise bist du hier dann einfach im falschen Forum und solltest dich nach einem
Forum umschauen, wo Mobbingopfer ihre Erfahrungen und Bewältigungsstrategien um heraus
zu kommen teilen.

Noch ein kleiner Tipp, auch wenn er dir vielleicht nicht gefallen wird:

Hör auf deine Tochter als Opfer zu bezeichnen. Opfer ist ein Begriff, der die eigene Ohnmacht
und Passivität untermauert. Ja, deine Tocchter ist von Mobbing betroffen. Und sie benötigt
Empowerment und Handlungsstrategien um aus ihrer Rolle rauszuschlüpfen . Es wird nicht
jede*r Monbingopfer und manche Menschen werden es in unterschiedlichen Kontexten immer
wieder. Wenn man sich als Opfer sieht, wird man auch von außen so betrachtet und auch
entsprechend behandelt... Google mal self fullfilling prophecy...
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